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Schwabach zum Kennenlernen

Entdecken Sie Schwabach: Der Königsplatz mit seinem beeindruckenden 
Ensemble aus Schönem Brunnen, Stadtkirche, Rathaus und den goldenen 
Dächern ist eine Station des Rundgangs. Sie werden auch versteckte Win-
kel und überraschende Einsichten erleben. Dass dabei das Thema Gold in 
der Stadt der Goldschläger nicht zu kurz kommt, versteht sich von selbst.

T er  m i n e  	 01.05., 22.05., 29.05.,12.06., 26.06., 03.07., 17.07., 31.07., 
	 07.08., 14.08., 21.08., 28.08., 09.10. und 16.10.2022, 14 Uhr 
	 Pfingstmontag, 06.06.2022, 14 Uhr

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Angebote der Tourist-Info

Die Führungen dauern in der Regel 90 Minuten.  
Eine Anmeldung ist erforderlich, Tel.: 09122 860-241  
oder E-Mail an tourismus@schwabach.de. 
Die jeweils aktuell geltenden Corona-Regelungen sind zu beachten. 

Kleiner Rundgang rund um das Rathaus

Es ist das markanteste Gebäude am Königsplatz: Das historische Rathaus, 
erbaut in den Jahren 1528/29. Trotz zahlreicher Um- und Ausbauten hat es 
über die Jahrhunderte sein unverwechselbares Gesicht behalten. Neben 
einer Generalsanierung erhielt es 2001 das neue Wahrzeichen der Stadt, 
die beiden blattvergoldeten Turmdächer.

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D auer    	 45 Minuten

G ruppe     n  	 40 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Kellerlabyrinth am Pinzenberg

Es sind nur ein paar Treppenstu-
fen – und doch ist es ein Einstieg 
in eine andere Welt. Zwischen 
fünf und zehn Meter tief unter der 
Erde im Pinzenberg liegt das Kel-
lerlabyrinth. Es diente in früheren 
Zeiten u.a. als Gär- und Lagerkel-
ler für Bier. Begeben Sie sich mit 
uns auf eine Entdeckungsreise 
rund um den Pinzenberg.

T er  m i n e  	 Samstag, 14.05., 11.06., 09.07., 13.08., 10.09.  
	 und 08.10.2022, 16 Uhr 

T re  f f pu  n kt  	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 
	F estes Schuhwerk (Trittsicherheit) erforderlich!

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Von Nadlern, Goldschlägern und Brauern

Findige Handwerker und Gewerbetreibende trugen schon immer zum Auf-
schwung und Wohlstand Schwabachs bei. Durch die gezielte Förderung 
der Wirtschaft wollten die Markgrafen ein Gegengewicht zur übermäch-
tigen Reichsstadt Nürnberg schaffen. Im 19. und 20. Jahrhundert war die 
Nähe zur Großstadt oftmals Ansporn und Befruchtung, aber auch Konkur-
renz und Nachteil für die Schwabacher Unternehmen. So öffnet die Wirt-
schaftsgeschichte neue Blickwinkel auf die Stadtgeschichte.

T re  f f pu  n kt  	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen
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Schwabachs besondere Frauen

Meist berichtet die Geschichtsschrei-
bung von Männern. Selten werden 
Frauen in das historische Schein-
werferlicht gerückt. Dieses möchte 
Stadtheimatpflegerin Ursula Kaiser-
Biburger ändern. Bei dem Rundgang 
stellt sie zum Beispiel Schwabachs 
mutige und doch bescheidene Hel-
din Anna Wolf vor. Sie besucht das 
Grabmal von Sybilla von Lenters-
heim, der es gelang, mit Liebe und 
Charisma ihren „verrufenen“ Bräuti-
gam zu einem frommen Ehemann zu 
verwandeln. Aus der jüngeren Ver-
gangenheit wird an Frauen erinnert, 
die sich trotz so mancher Widerstände politisch engagierten, zum Wohl 
aller Schwabacher. Nicht vergessen werden auch diejenigen, die sowohl 
ihre Fähigkeiten für die Kunst der Poesie, aber auch ganz pragmatisch für 
die Einführung der Hauswirtschaft an Schulen eingesetzt haben.
Es werden also Frauen vorgestellt, die sich gegen die Gepflogenheiten 
ihrer Zeit durchgesetzt haben oder die sich nicht von ihrer männlichen 
Umgebung beeinflussen lassen wollten – eben Geschichten besonderer 
Frauen Schwabachs von einst und heute.

T er  m i n  	 06.03.2022, 14 Uhr

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Mit dem Goldschläger durch Schwabach

Der Goldschlägermeister Werner Auer führt Sie zu den goldenen Seiten 
der Altstadt. Es gibt viele vergoldete Objekte mit interessanten Hinter-
grundgeschichten, wie z. B. die zwei Goldenen Dächer am Rathaus, der 
goldene Findling am Ufer der Schwabach, sogar einen lebensgroßen gol-
denen Engel werden Sie entdecken. Welche Bedeutung hat das goldene Ei 
mit Henne Henriette an der Goldschläger-Schauwerkstatt? Es gibt vieles 
zu erzählen in der Stadt der Goldschläger. Zum Abschluss der Tour weiht 
Herr Auer Sie in das Geheimnis des Blattgoldschlagens ein. Rundum eine 
goldige Sache.

T er  m i n e  	F reitag, 29.04., 15.07. und 19.08., 16 Uhr

T re  f f pu  n kt	   Ecke Ludwigstraße/Stadtparkstraße  
	 (Gebäude der Stadtverwaltung)

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen 

Als Oma und Opa den Schulranzen schnürten

Wer erinnert sich nicht an seine Schulzeit? So manche Momente davon 
sind unvergessen, vor allem, wenn man an den Gebäuden vorbeigeht. 
Schwabach ist eine Schulstadt, die auf eine lange Tradition der Schulbil-
dung zurückgreifen kann. Deshalb erzählt Stadtheimatpflegerin Ursula 
Kaiser-Biburger bei dieser neuen Führung, wie die früheren Schulkinder 
das Schulleben erlebten, und natürlich, an welchen Orten der Unterricht 
stattgefunden hat. Manche der einstigen Schulgebäude sind unverändert 
geblieben und andere zeigen sich im neuen Glanz. 

T er  m i n e  	 Sonntag 15.05.2022, 14 Uhr, Samstag 15.10.2022, 16 Uhr

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen
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Mit dem Schwabacher Wunderkind  
Jean-Philippe Baratier auf Stadtrallye

Die wichtigsten Stationen eines Schwabach-Rund-
gangs werden digital zur Verfügung gestellt und 
geben im Anschluss Familien mit Kindern die Mög-
lichkeit, ihre eigenen Runden durch Schwabach zu 
drehen. Unabhängig und spielerisch …

KunstORTE 

Spaziergang zu zeitgenössischer Kunst in Schwabach

Alle zwei Jahre lädt die Stadt zur Kunstbiennale ortung ein. Mal präsent, 
mal versteckt bereichern die ortung-Ankäufe den öffentlichen Raum. Wir 
laden Sie ein, diese und weitere KunstORTE in der Altstadt zu entdecken – 
bei Führungen oder auf eigene Faust mit einem Flyer*.

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 	

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Die seltsamen Schilder in Schwabach

Seit der ortung X 2017 sieht man seltsame Schilder in der Stadt. In alter 
Schwabacher Schrift sind auf weißem Grund Texte geschrieben – Zitate, 
einzelne Wörter oder kurze Passagen in Mundart. Diese Führung zu den 
Stationen der „Schatzkarte“ soll etwas Licht ins Dunkel bringen. Wir wer-
den nicht nur treffende und originelle Bezüge zur Geschichte finden – son-
dern auch witzige Aussagen darüber, wie wir die Stadt wahrnehmen und 
wie wir mit Sprache umgehen. 

T er  m i n e  	 19.06. und 03.10.2022, 15 Uhr 

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

spirituelle orte  

Spirituelle Orte* laden zu kleinen Auszeiten ein. Schwabach hat solche 
Orte, die man nicht vermutet. Die Stille eines Parks, die Erhabenheit eines 
Kirchenraums oder das Plätschern eines Baches inspirieren. Meditative Im-
pulse an vier Stationen begleiten einen gemeinsamen Weg, der Kraft für 
den Lebensalltag geben will. 

T er  m i n e  	 16.10.2022, 16 Uhr  
	 Anmeldung beim Tourismus-Büro erforderlich 
	 26.07., 18:30 Uhr: Verbindliche Anmeldung erforderlich bis 	
	 zum 22.07. beim Evangelischen Bildungswerk Schwabach  
	 e. V. per E-Mail an ebw.schwabach@elkb.de. 

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

*Broschüre im Bürgerbüro erhältlich
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Der Stadtmauer-Rundgang:  
„Wenn unsere Stadtmauer sprechen könnte …“

Stadtheimatpflegerin Ursula Kaiser-Biburger verleiht in einem Spazier-
gang entlang der alten Stadtmauer-Reste, dem stummen Zeitzeugen der 
Stadtgeschichte, ihre Stimme. Erzählt wird vom Aufbau, der Bedeutung, 
den Menschen, natürlich auch vom Abriss dieser einst so wichtigen Anlage 
und von den Restaurierungsarbeiten.

T er  m i n  	 03.04.2022, 14 Uhr

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Tatort Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche

Sie hören Geschichten von Schwabachs großen und kleinen Verbrechern, 
von Kriminalfällen und Strafen von gestern und heute. Auf dieser unge-
wöhnlichen, aber schaurig-schönen Tour werden Sie ein Schwabach entde-
cken, das nicht nur spannend, sondern vielen auch unbekannt ist.

T er  m i n  	 20.08.2022, 16 Uhr

T re  f f pu  n kt   	 Schillerplatz (am Brunnen)

D auer    	 120 Minuten

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

TATORT SCHWABACH 3.0 - Kommissare decken auf

Krimifans aufgepasst! Nach TATORT 1.0 und 2.0 gibt es jetzt eine weite-
re Führung mit neuen Fällen der beliebten Schwabacher Kommissare:  
TATORT 3.0 – Kommissare decken auf. 
Wer stach den Mann im Teufelswäldchen nieder und was steckt hinter der 
Tat? Warum wurden in einem Kaufhaus Löcher in T-Shirts geschnitten? Wie 
kann ein Täter bei einer Gegenüberstellung mit dem Opfer überführt wer-
den und was ist eigentlich ein venezianischer Spiegel? Fragen, die es zu 
lösen gilt. Mit viel Fingerspitzengefühl, Menschenkenntnis und Ausdauer 
kamen die Kommissare Verbrechen bzw. den Verbrechern auf die Schliche 
und brachten den einen oder anderen Ganoven hinter Schloss und Riegel.  

T er  m i n e  	 30.04., 21.05., 18.06., 30.07., 24.09. und 22.10.2022, 16 Uhr 

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D AU E R  	 120 Minuten

K O S T E N  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G R U P P E N  	 65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Tatort Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie

Die beliebte TATORT-Führung 
„Mit dem Kommissar auf Spuren-
suche“ wird fortgesetzt. Neue 

„alte“ Fälle – spannend und voller 
Realität erzählt. Nicht immer ist 
es beschaulich und idyllisch in 
Schwabach. Auch hier wird man 
nicht verschont von Gaunern, Mördern und Trickbetrügern. Die Kommissa-
re a. D. haben viel erlebt: Ihre Aufgaben waren vielschichtig, ob Einbruch, 
Raub oder Leichenfund, Spuren sichern oder Zeugen befragen. 

Krimifans können sich auf prickelnde Geschichten über Betrug, Diebstahl 
und Mord freuen.

T er  m i n e  	 20.05., 17.06., 29.07., 23.09. und 21.10.2022, 17 Uhr 

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D auer    	 120 Minuten

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen
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Der zerplatze Seifentraum  
der Familie Ribot

Zwischen 1849 und 1953 zählte die Sei-
fenfabrik von Philipp Benjamin Ribot zu den bedeutsamen Unternehmen 
in Schwabach. Wie war so ein Aufstieg vom einfachen Seifensieder zum 
Unternehmer möglich? Aber noch viel spannender ist der Blick auf den 
Abstieg dieses Erfolgsmodells. Dabei wird die damalige Wirtschaftslage 
Schwabachs mit seinem Handwerk und Kleinbetrieben ebenso beleuchtet. 
Eine Geschichte, die auch die Autorin Sabine Weigand so faszinierte, dass 
sie diese in ihrem Roman „Die Manufaktur der Düfte“ erzählt.

T er  m i n e  	 20.02., 10.07., 04.09., 14 Uhr ; 28.05., 16 Uhr

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 	

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Lustvoller Spaziergang durch Schwabachs Geschichte

Die Tugenden Fleiß und Bescheidenheit werden in dieser Stadt, in der har-
te Handwerksarbeit ihre Heimat hat, stets hervorgehoben. Bei aller Mühe 
kam aber auch das „Vergnügen“ nicht zu kurz, obwohl das nicht immer 
im Sinne von Obrigkeit und Kirche war. Beim Spaziergang durch die Stadt 
wird an Örtlichkeiten, Sitten und Gewohnheiten in früherer Zeit erinnert 
und vermittelt, dass der Alltag nicht nur aus Arbeit bestand.

T er  m i n e  	 24.06. und 26.08.2022, 18 Uhr

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 	

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

jüdisches Leben in Schwabach

Anlässlich 1700 Jahre jüdischen Lebens in Deutschland widmet sich die-
ser Rundgang dem jüdischen Leben in Schwabach, dessen Zeitspanne nur 
300 Jahre umfasst. Zwischen 1670 und 1949 hat die jüdische Bevölkerung 
in Schwabachs nachhaltige Akzente gesetzt. Der Rundgang bringt sowohl 
das jüdische Gemeindeleben als auch die Baulichkeiten, die innerhalb dieser 
300 Jahre entstanden sind, nahe, verbunden mit Geschichten zu markanten 
Persönlichkeit dieser orthodoxen Gemeinde. 

T er  m i n e  	 06.01.2022 und 06.11.2022, 14 Uhr 	

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

G ruppe     n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Weitere Angebote für Gruppen

  Reisen mit Goethe 

  Glanz und Elend der Markgrafenzeit  

  Jean Philippe Baratier – Das Wunderkind

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

K o ste   n  	 50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen
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Angebote des Stadtmuseums

Öffnungszeiten: 
Mi – So und Feiertage  
10 – 18 Uhr 
außer: 24./25./31.12.2022 
und 01.01.2023

Stadtmuseum Schwabach

Museumsstraße 1 (Eingang:  
Dr.-Haas-Str.) 91126 Schwabach 
Tel.: 09122 860-600 
Fax: 09122 860-610  
E-Mail: stadtmuseum@schwabach.de 

Weitere Angebote 

Weitere Angebote finden Sie über die Presse und auf der Website  
des Stadtmuseums unter www.stadtmuseum-schwabach.de.

Info: 15.05.2022 Internationaler Museumstag – freier Eintritt

Mit Aurelia und Gerda durchs Museum

Familienführungen mit Aurelia und Gerda – Die beiden Handpuppen Au-
relia und Gerda, die Goldbeschneiderin, erzählen Interessantes zum Thema 
Gold und Blattgold. Hier können interaktive und spannende Angebote ge-
bucht werden. Altersgruppengerecht geht „Aurelia“ auf Kinder ab 4 Jahren 
ein. Für Kinder ab 8 Jahren sowie für Erwachsene vermittelt „Gerda“ – die 
Blattgoldbeschneiderin wissenswertes über Gold. Sie werden sich wun-
dern, was sie alles noch nicht über Gold wussten.

D auer    		  45 Minuten

K o ste   n  		  20 € zzgl. Eintritt

T e i l n eh  m erzahl       	 max. 10 Personen

B eratu    n g  &  B uchu    n g  	 Tel.: 09122 860-622 

Führung durch die Goldschläger-Vorführwerkstatt

Erfahren Sie in der Goldschläger-Vorführwerkstatt des Museums, wie aus 
einem kleinen Goldbarren Blattgold entsteht, das gerade einmal einen 
10.000stel Millimeter dünn ist.

T E R MIN   E  	 jeden 1. Samstag im Monat, 14 Uhr und 16 Uhr  
	 (keine Anmeldung erforderlich)

T R E FF  P U N K T  	M useumskasse

D AU E R  	 90 Minuten

G R U P P E N  	 Termine während der Öffnungszeiten 

K O S T E N  	 Erwachsene 8 €, Kinder 6 – 17 Jahre 5 €  
	 (inkl. Museumseintritt)

A NM  E L D U N G  	Tourismus-Büro Schwabach, Tel. 09122 860-241,  
	 tourismus@schwabach.de

 

Oma-Opa-Enkel-Tage

Hier können Großeltern mit ihren Enkelkindern, aber auch Onkels, Tanten, 
Mamas und Papas mit ihren Kindern das Museum erkunden. Verschiedene 
spannende Rallyes und Aktionen versprechen kurzweilige Nachmittage.

T er  m i n e  	 03.03., 08.09. und 16.11.2022 
	 Teilnahme zwischen 14 Uhr und 17 Uhr jederzeit möglich

K o ste   n  	 Kinder 2,50 €, Erwachsene 5 €, Familie 10 €
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Offene Kirchenführung durch die evangelische Stadtkirche

Die evangelische Stadtkirche, die St. Johannes dem Täufer und St. Martin 
geweiht ist, wurde 1509 fertig gestellt. Ihr bedeutendstes Kunstwerk ist 
der 16 Meter hohe Hochaltar aus der Nürnberger Werkstatt von Michael 
Wolgemut. Es handelt sich um einen Wandelaltar – dem größten im süd-
deutschen Raum – mit einer Werktags-, einer Festtags- und einer Passions-
seite. Die Hauptfiguren sind vermutlich von dem berühmten Holzbildhau-
er Veit Stoß gefertigt worden.    

T er  m i n e  	 03.04., 05.06., 02.10. und 06.11.2022

T re  f f pu  n kt   	 Hauptportal Stadtkirche, Martin-Luther-Platz

D auer    	 ca. 60 Minuten

K o ste   n  	 Erwachsene 5 €, Jugendliche 13 bis 18 Jahre 3 €, Kinder frei

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Martin, Schwabach

Wittelsbacherstraße 4 · 91126 Schwabach  
Tel. 09122 9256200 · E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de

Angebote des Evangelisch-Lutherischen  
Pfarramtes St. Martin

Turmbegehungen 

Kirchweihsonntag 
	 25.09., 15 Uhr bis 18 Uhr

Weihnachtsmarkt 
	 02.12., 17 Uhr bis 20 Uhr 
	 03.12., 15 Uhr bis 20 Uhr 
	 04 .12., 15 Uhr bis 20 Uhr

K o ste   n  	 Erwachsene 2 €, Kinder ab 5 Jahren 1 € 

	 Bitte beachten Sie die Hinweise in der Presse oder auf der 
	 Website der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
	 Schwabach unter www.stmartin-schwabach.de.

Angebote des Jüdischen Museums Franken

Jüdisches Museum Franken in Schwabach

 Synagogengasse 10a, rückwärtiger Eingang 
www.juedisches-museum.org

MARX, MAZZEN, MIKWEN – JÜDISCHES LEBEN IN SCHWABACH

Entdecken Sie die Vielfalt jüdischen Lebens in Schwabach in den Sonn-
tagsführungen des Jüdischen Museums Franken. Jeden ersten Sonntag 
im Monat führt das Museum durch die Synagogengasse und Umgebung. 
Die Führungen widmen sich wechselnden Themen rund um den religiö-
sen Ritus, jüdischen Persönlichkeiten und spannenden Geschichten um 
den jüdischen Alltag im Wandel der Zeit. Wenige wissen, dass Schwabach 
einst für seine Talmudschule und Rabbiner bekannt war. Sogar Karl Marx‘ 
Ur-Ur-Großvater wirkte im 18. Jh. als Rabbiner in Schwabach. Das einstige 
jüdische Leben in der Stadt, das im 18. Jh. seine Blütezeit erlebte, spiegelt 
sich eindrucksvoll im historischen Gebäude-Ensemble der jüdischen Ge-
meinde in der Synagogengasse wider: Synagoge, Rabbinerhaus, Lehrhaus 
und Wohnhäuser jüdischer Bewohner und Rabbiner. 

T E R MIN   E  	 jeden 1. Sonntag im Monat, 14 Uhr; Anmeldung  
	 erforderlich bis Freitag vor der Führung, 15 Uhr:  
	 schwabach@juedisches-museum.org 

T R E FF  P U N K T  	 Jüdisches Museum Franken, Synagogengasse 10a  
	 (rückwärtiger Eingang) – bitte nicht bei der Synagoge  
	 (Synagogengasse 6) warten!

G R U P P E N  	F ührungstermine können nach Wunsch gebucht  
	 werden unter: fuehrungen@juedisches-museum.org

K O S T E N  	 6 € regulär | 4 € ermäßigt | Kinder bis einschließlich 13  
	 Jahren frei. Inkl. freier Eintritt ins Jüdische Museum  
	F ranken in Schwabach 

	 Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Regeln.

Geschichten mit dem Türmer

T er  m i n e  	 16.07., 27.08. und 08.10.2022,19 Uhr 
	 max. 12 Personen mit Wasser/Wein/Knabberei 
	 14.08. und 18.09.2022, 15 Uhr und 17 Uhr,  
	 max. 12 Personen ohne Wein/Knabberei  
	 Anmeldung unter Tel. 09122 9256200

T re  f f pu  n kt   	 Hauptportal der Stadtkirche, Martin-Luther-Platz

K o ste   n  	 5 €, Wein und Wasser nicht inbegriffen
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		                   Schmankerl-Rundgang

 Wo Häuser Geschichten erzählen, ein Café zum Wohnzimmer und ein 
Handwerkshaus zur duftenden Erlebniswelt wird, blicken wir hinter die 
Kulissen und erfahren so die Geheimnisse über Zubereitung und Zutaten 
der angebotenen Köstlichkeiten. Wenn Sie sich etwas Gutes tun und ei-
nen Moment ungetrübten Glücks geniessen wollen, dann sind Sie bei der 
kulinarischen Stadtführung goldrichtig. Verlieben Sie sich in Schwabach 
mit allen Sinnen!

T er  m i n e  	 jeden 2. Samstag, ab 15. Januar, 11 Uhr  
	 (Anmeldung erforderlich) 
	F ür Gruppen Termine nach Wunsch. 

T re  f f pu  n kt   	 Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

D auer    	 ca. 3 Stunden

te  i l n eh  m erzahl       	 mindestens 8 Personen

K o ste   n  	 33 € pro Person

H i n we  i se   	 Die Tour beinhaltet 5 Kostproben und findet bei  
	 jedem Wetter statt. Die meisten Kostproben werden 
	 im Stehen eingenommen. Getränke sind nicht 
	 inkludiert. Barrierefreiheit ist leider nicht gegeben.

B uchbar       ü ber    	 Claudia Rauh, Tel.: 0151 70050405,  
	 E-Mail: schwabach-schmeckt@web.de 

		                   Schwabach goldrichtig 

Verbringen Sie einen Tag in Schwabach im Zeichen des Goldes. Sie star-
ten am Rathaus unter den goldenen Dächern mit einem Rundgang durch 
die Goldschlägerstadt.

Staunen Sie über den größten, reich vergoldeten Schnitzaltar Süd-
deutschlands in der Stadtkirche, bewundern Sie die historischen Fach-
werkbauten rund um den Königsplatz und entdecken Sie immer wieder 
goldene Akzente wie das Goldene Ei oder den Goldenen Findling.

Genießen Sie nach der rund 90-minütigen Tour ein 3-Gänge-Gold-Menü 
in einem Gasthaus direkt am Königsplatz.

T er  m i n e  	 nach Wunsch

D auer    	 ca. 3,5 Stunden inkl. Gold-Menü

te  i l n eh  m erzahl       	 mindestens 10 Personen

K o ste   n  	 30 € pro Person

Kulinarisch unterwegs Kulinarisch unterwegs
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Führungen für Einzelreisende und kleine Gruppen  
(Öffentliche Führungen 2022)

J a n uar   

01.	N eujahrsspaziergang, 15 Uhr, Schöner Brunnen, Königsplatz 

02.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

06.	 321 – 2021: 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland,  
	 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

08.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

15., 29.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr  

m a i  

01.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

01., 22., 29.	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr, 
	 Haupteingang des Rathauses

07., 21.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

07.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

14.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

15.	I nternationaler Museumstag

15.	 Als Oma und Opa den Schulranzen schnürten, 14 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

20.	 TATORT Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie,  
	 17 Uhr, Haupteingang des Rathauses

21.	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

28.	 Der zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

ju  n i  

04., 18.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

04.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

05.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

05.	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	 Hauptportal der Stadtkirche

06., 12., 26.	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

11.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

17.	 TATORT Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie,  
	 17 Uhr, Haupteingang des Rathauses

18.	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

19.	 Die seltsamen Schilder in Schwabach, 15 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses 

24.	 Lustvoller Spaziergang durch Schwabachs Stadtgeschichte,  
	 18 Uhr, Haupteingang des Rathauses

Februar       

05.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

06.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

12., 26.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

20.	 Der zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot, 14 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

m ä rz   

05.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

06.	 Schwabachs besondere Frauen, 14 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

06.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

12., 26.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr 

apr   i l  

02.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

03.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

03.	 Stadtmauer-Rundgang, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

03.	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	 Hauptportal der Stadtkirche

09., 23.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

18.	 Literarischer Osterspaziergang, 15 Uhr, Königsplatz

29.	M it dem Goldschläger durch Schwabach, 16 Uhr, 
	 Ecke Ludwigstraße/Stadtparkstraße

30.	 TATORT 3.0 – Kommissare decken auf, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

INFO: „Kulinarischer Rundgang“ mit Frau Claudia Rauh:  
Tel.: 0151 70050405 oder E-Mail an schwabach-schmeckt@web.de
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jul   i  

02., 16., 30.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

02.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum 

03. 	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

03., 17., 31.	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

09.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

10.	 Der zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot, 14 Uhr, 
	 Haupteingang des Rathauses

15.	M it dem Goldschläger durch Schwabach, 16 Uhr,  
	 Ecke Ludwigstraße/Stadtparkstraße

26.	 Spirituelle Orte, 18:30 Uhr, Haupteingang des Rathauses

29.	 TATORT Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie,  
	 17 Uhr, Haupteingang des Rathauses

30.	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

August      

07.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

07., 14., 	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr, 
21., 28.	 Haupteingang des Rathauses

13., 27.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

13.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

19.	M it dem Goldschläger durch Schwabach, 16 Uhr,  
	 Ecke Ludwigstraße/Stadtparkstraße

20.	 TATORT 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche,  
	 16 Uhr, Schillerplatz (am Brunnen)

26.	 Lustvoller Spaziergang durch die Stadtgeschichte,  
	 18 Uhr, Haupteingang des Rathauses

S epte    m ber    

03.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum 

04.	 Der zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot, 14 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses 

04.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

10., 24.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

10.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

11.	F ührung zum Tag des Offenen Denkmals, 14 Uhr

23.	 TATORT Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie, 17 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

24.	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

Okt  o ber    

01.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

02.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

02.	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	 Hauptportal der Stadtkirche

03.	 Die seltsamen Schilder in Schwabach, 15 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

08., 22.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

08.	 Kellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

09., 16.	 Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

15.	 Als Oma und Opa den Schulranzen schnürten, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

16.	 Spirituelle Orte, 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

21.	 TATORT Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie, 17 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

22.	 TATORT Schwabach 3.0 – Kommissare decken auf, 16 Uhr,  
	 Haupteingang des Rathauses

n o ve  m ber    

05., 19.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

05.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum 

06.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

06.	 Rundgang zum Gedenken an das Jüdische Leben in der Zeit  
	 des November-Pogroms, 14 Uhr (kostenlos)

06.	 Kirchenführung Stadtkirche, 15 Uhr,  
	 Hauptportal der Stadtkirche 

deze    m ber     

03., 17.	 Kulinarischer Rundgang, 11 Uhr

03.	 Goldschläger-Vorführung, 14 und 16 Uhr, Stadtmuseum

04.	M arx, Mazzen, Mikwen – Jüdisches Leben in Schwabach,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 
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J a n uar  

20.	 Kindermusical „Tarzan“, Markgrafensaal 
29.	 Tag des Kinderliedes, Markgrafensaal

Februar      

07.	 Lichtmessmarkt, Altstadt 
12.	 Kabarett: Toni Lauerer, Markgrafensaal

M ä rz  

26.	 Viva Voce, Markgrafensaal 
28.	 Lätaremarkt, Altstadt

A pr  i l 

02.	 Sebastian Reich und Amanda, Markgrafensaal 
05.	 Hans Söllner, Markgrafensaal 
14.	O sterbrunnen-Einweihung, Königsplatz 
15. – 18.	 Große Osterschau, Stadtmuseum 
17.	O sterbrunnenfest, Königsplatz 
24.	 Autoshow, Altstadt und beteiligte Autohäuser 
24.	 verkaufsoffener Sonntag 
22., 29.	M usik zur Nacht, Stadtkirche

Ma  i 

05.	 Vortrag: Pater Anselm Grün, Markgrafensaal 
06. – 10.	 Kinderkirchweih, Königsplatz 
06., 13. 	M usik zur Nacht, Stadtkirche 
20., 27.	M usik zur Nacht, Stadtkirche 
14.	 Walburgismarkt, Altstadt 
15.	I nternationaler Museumstag 
27.	 GrenzGrat – Konzert Trio Zeitsprung, Stadtmuseum

J u n i 
03. – 06.	 DJK-Bundessportfest 
04.	 Kooperationskonzert Argentinien, Markgrafensaal 
24. – 26.	 Ritmos Latinos, Altes Deutsches Gymnasium 
26.	 Kindertrempelmarkt, Stadtpark 
27.	 Johannismarkt, Altstadt

Veranstaltungen 2022*

J ul  i 

01. – 10.	O pen Air Tage der Musikschule, Altes Deutsches Gymnasium 
03.	 Vibraphonissimo – Symphonic Fusion featuring Jan Freicher 
17.	 Classic-Classics & Pop-Classics, Stadtpark 
22. – 24.	 Bürgerfest (Altstadtfest) 
24.	 verkaufsoffener Sonntag

August     

06.	 goldschlägernacht, Altstadt 
15.	 Bartholomäimarkt, Altstadt

S epte    m ber   

11.	 Tag des Offenen Denkmals 
16. – 25.	 Herbstkirchweih, Altstadt 
18.	 verkaufsoffener Sonntag 
19. – 21.	 Kirchweihmarkt, Altstadt

Okt  o ber   

01.	 Regionalmarkt, Martin-Luther-Platz/Königsplatz 
09.	 RIBE-Citylauf – „Die goldenen Meilen von Schwabach“ 
09.	 Brettlspitzen, Markgrafensaal 
23.	 Schwabach trempelt, Altstadt 
23.	 verkaufsoffener Sonntag 
29.	 Judäimarkt, Altstadt 
30.	 Engelisingen vom Turm der Stadtkirche

N o ve  m ber   

05. – 13.	 LesArt – Literatur Tage 
25.	 Schwabach glänzt, Königsplatz 
26.	M usik zum Advent, Stadtkirche 
26.	 „Aladin“ Kindermusical, Markgrafensaal

D eze   m ber   

02.	 Comedian Faisal Kawusi, Markgrafensaal 
02. – 04.	 Weihnachtsmarkt, Königsplatz 
02. – 24.	 Christbaummarkt, Martin-Luther-Platz 
04.	 Lichterschiffchenfahren auf der Schwabach 
08. – 11.	 Weihnachtsmarkt, Königsplatz 
31.	 Konzert in der Silvesternacht, Stadtkirche  

*) Termine unter Vorbehalt  
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.schwabach.de.
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jahr    m ä rkte  

07. Februar	 Lichtmessmarkt 
28. März	 Lätaremarkt 
14. Mai	 Walburgismarkt 
27. Juni	 Johannismarkt 
15. August	 Bartholomäimarkt 
19. – 21. Sept.	 Kirchweihmarkt 
29. Oktober	 Judäimarkt 
02. – 24. Dez.	 Christbaummarkt 
02. – 04. Dez.	 Weihnachtsmarkt 
08 – 11. Dez.	 Weihnachtsmarkt

K i rchwe     i he  n

06. – 10. Mai	 Kinderkirchweih  
17. – 20. Juni	 Kirchweih Penzendorf 
24. – 27. Juni 	 Kirchweih Wolkersdorf 
01. – 04. Juli 	 Kirchweih Dietersdorf  
15. – 18. Juli 	 Kirchweih Vogelherd  
15. – 18. Juli 	 Kirchweih  
	 Unterreichenbach  
05. – 08. Aug.	 Kirchweih Limbach 
16. – 25. Sept.	 Schwabacher  
	 Herbstkirchweih 

Kirchweihen und Märkte auf einen Blick
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Gutscheine für eine Stadtführung in Schwabach

Sie suchen ein originelles Geschenk? 	  
Verschenken Sie eine Stadtführung zu den Sehenswürdigkeiten  
Schwabachs.

Gutscheine für Gruppen bis 30 Personen kosten jeweils 50 €  
(TATORT-Führungen 65 €). Den Termin der Führung können Sie selbst 
wählen. Jeder Gutschein für eine „Offene Stadtführung“ kostet 5 €  
pro Einzelperson.

Die Themen und Termine entnehmen Sie diesem Flyer. 

Eine Bestellung ist telefonisch unter 09122 860-241 	  
oder schriftlich per E-Mail an tourismus@schwabach.de möglich. 	  
Der Versand kostet 2,50 €.

Der Wert des Gutscheins entspricht einer Führung von ca. 1 ½ Stunden 
(TATORT-Führungen 2 Stunden). Bitte beachten Sie, dass Gutscheine nicht 
in bar ausgezahlt werden können.
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Wir informieren Sie gerne:

Tourist-Information im Rathaus 
Königsplatz 1 · 91126 Schwabach 
Mo, Di 8 – 16 Uhr, Mi – Fr 8 – 18 Uhr 
Änderungen vorbehalten. 
Telefon: 	09122 860-241 
Fax: 	 09122 860-244 
E-Mail: 	 tourismus@schwabach.de  
www.schwabach.de 
www.stadtplan.schwabach.de


